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Gefährliche Weihnachten

Das Krippenspiel in einer Gemeinde war für alle Kinder 

wieder der Höhepunkt des Jahres. Die Proben, je näher 

das Fest kam, wurden immer ernsthafter. Die Kinder wa-

ren sich ihrer großen Aufgabe bewusst, vor allem in den 

Hauptrollen.

Der Heilige Abend war da, die Kirche bis zum letzten 

Platz gefüllt. Alle wollten das Krippenspiel miterleben. 

Ein „das kennen wir doch schon alles“ wäre völlig un-

sinnig.

Die spielenden Kinder waren voll konzentriert, gingen in 

ihren Rollen förmlich auf, wurden Teil des Dargestellten. 

Als Maria und Josef bei der Herbergsuche auch beim dritten Wirt rundweg abgelehnt wur-

den, versuchte es Maria noch einmal und legte all ihre Verzweiflung und Überzeugungskraft 

hinein: „Lieber Mann, seht doch auf uns. Nach dem weiten, beschwerlichen Weg sind wir 

völlig k.o. Wir sind ganz fremd hier. Und nun soll doch bald mein Kind geboren werden. Ich 

spüre schon ein wenig die Wehen. Da könnt Ihr uns doch nicht auf der Straße stehen lassen, 

bei Kälte und Nässe. So darf das Kind nicht in die Welt kommen. Bitte, bitte öffnet uns euer 

Herz und eure Tür.“

Der kleine Wirt, sonst alles andere als auf den Mund gefallen, rang nach Worten. Er schaute 

mehrmals hin und her zwischen dem Paar vor ihm und seiner Herberge. Knisternde Span-

nung, die Augen aller waren auf ihn gerichtet. Da verließ er seine Rolle und sagte: „Na, dann 

kommt mal rein.“

Das durfte nicht wahr sein, diese Leute abzuweisen. Nicht einmal im Spiel!

Im Spiel ereignet sich Weihnachten. Das heißt in dem, was sich dabei in unserem Herzen 

ereignet. Das ist für mich jedes Jahr faszinierend zu erleben. Mit dem Krippenspiel der Kinder 

ist für mich Weihnachten. Natürlich dann die Christmette und die Festgottesdienste. Dies 

ist dann noch der Jubel dazu, der alles vertieft, sodass sich noch mehr in unserem Herzen 

ereignen kann.

Also Vorsicht! Weihnachten ist gefährlich. Bei allem Spielen, Singen, Lichterglanz und Fröh-

lichkeit, bei aller Romantik könnte sich auch etwas ereignen, in uns, was uns selbst verän-

dert. Dass wir dann anders umgehen mit dem Fremden, mit der tieferen Wirklichkeit in uns 

selbst, mit der Menschwerdung Gottes in meiner Welt. Wir sind nicht nur Darsteller, sondern 

mitverantwortliche Akteure in diesem weltverändernden Drama Gottes mit der Welt, seiner 

Inkarnation.

Wie wird uns Weihnachten dieses Jahr verändern? Ich wünsche uns, bei unserem Wirtschaf-

ten ein offenes Herz und offene Türen für Gott, so wie er zu uns diesmal kommen will.

Pfarrer Hans Stehle



Peter und Paulsbote 4/2018 3

Gottesdienste in der Weihnachtszeit
HeiliGer Abend – MontAG, 24. dezeMber 2018 – AdveniAt-KolleKte
  16.00 Uhr  Krippenfeier für die Kinder, St. Raphael
  16.00 Uhr  Krippenfeier für die Kinder, St. Peter und Paul
  16.00 Uhr  Krippenfeier für die Kinder, Heilig Kreuz
  18.00 Uhr  Christmette, St. Raphael
  22.00 Uhr  Christmette, St. Peter und Paul

1. WeiHnAcHtstAG – dienstAG, 25. dezeMber 2018
HocHfest der Geburt des Herrn – AdveniAt-KolleKte
       9.30 Uhr  Eucharistiefeier, St. Raphael
   11.00 Uhr  Festgottesdienst, St. Peter und Paul, mit Kirchenchor
     Weihnachtsmesse „Heute ist uns der Heiland geboren“
     für Chor und Orchester von Alfred Hochedlinger
   18.00 Uhr  Feierliche Weihnachtsvesper – Schola, St. Peter und Paul

2. WeiHnAcHtstAG – MittWocH, 26. dezeMber 2018 – Hl. stepHAnus
      9.30 Uhr  Festgottesdienst, St. Raphael, mit Kirchenchor
     „Weihnachtsresponsorien“ für Chor, Orgel und Streicher
     von Johann Michael Haydn
  11.15 Uhr  Eucharistiefeier – mit Segnung der Kinder, Heilig Kreuz

sonntAG, 30. dezeMber 2018 – fest der HeiliGen fAMilie
    9.30 Uhr  Eucharistiefeier, St. Raphael
  11.00 Uhr  Eucharistiefeier, St. Peter und Paul
 
silvester – JAHresscHluss – MontAG, 31. dezeMber 2018
    18.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Jahresschluss, St. Raphael
  18.00 Uhr  Jahresschlussfeier, St. Peter und Paul

neuJAHr – dienstAG, 1. JAnuAr 2019 – HocHfest der GottesMutter MAriA
      9.30 Uhr  Eucharistiefeier, St. Raphael
  11.00 Uhr  Eucharistiefeier, St. Peter und Paul

erscHeinunG des Herrn – dreiKöniG – sonntAG, 6. JAnuAr 2019
     9.30 Uhr  Eucharistiefeier mit den Sternsingern, St. Raphael
   11.00 Uhr  Eucharistiefeier mit den Sternsingern, St. Peter und Paul
   18.00 Uhr  Feierliche Weihnachtsvesper mit Weihe des Dreikönigswassers, 
     St. Peter und Paul

bußGottesdienste zur vorbereitunG Auf WeiHnAcHten
  Sonntag,   9. Dezember 2018 (2. Advent): 18.00 Uhr, St. Raphael
  Sonntag, 16. Dezember 2018 (3. Advent): 18.00 Uhr, St. Peter und Paul

Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern 
mit ihren Angehörigen

frohe Weihnachten und ein gesegnetes 
Jahr 2019.
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Wir messen die Zeit

Wir messen 
mit knospenden Zweigen
die Zeit
vom Knospen zum Blühen
ist nicht mehr weit.
Wir hüten
die Blüten
in unserem Haus
sie sagen 
im Winter
den Frühling voraus.
Wir trauen
den Zeichen
dem Zweig
und dem Kind
wenn wir im Dunkeln
beisammen sind.

Wilhelm Willms
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sternsingeraktion 2019

„Wir gehören zusammen – in Peru und weltweit.“ 
Mit diesem Motto starten die Sternsinger diesmal 
auf ihre Wege durch die Straßen und Häuser unserer 
Stadt. Was führt die Menschen zusammen? Es scheint 
doch heute so vieles in der Welt eher auseinander zu 
driften. Das „wir“ meint die Kinder, die sich bei die-
ser Aktion beteiligen; es meint unser Bemühen um 
Zusammengehörigkeit hier in unseren Gemeinden; es 
meint unsere Solidarität mit Kindern auf der Schat-
tenseite dieser Welt – in diesem Jahr besonders die 
behinderten Kinder mit dem Schwerpunktland Peru.
Die Sternsingeraktion ist das weltweit größte Hilfsprojekt von Kindern für Kinder. Es bewegt 
viel, in den etwa 100 Ländern weltweit, wo davon Projekte gefördert werden. Es bewegt viel 
auch bei uns.
Empfangen wir die Sternsinger in unseren Häusern, wenn sie uns die Weihnachtsbotschaft 
bringen und sammeln, getreu ihrem Wahlspruch seGen brinGen – seGen sein:

Die Sternsingeraktion findet in unserer Gemeinde vom 3.-6. Januar 2019 statt. In der Regel 
gehen die Gruppen nachmittags ca. 3-4 Stunden, jeweils nach Absprache.
Die Termine für die Aktion sind:
 
   termine für alle sternsinger
08.12.18 10.00 - Treffen aller Kinder zur Einführung in die Aktion im
 12.30 Uhr Gemeindehaus Musberg, Hölderlinstr. 5
06.01.19 10.30 Uhr Treffen aller Sternsinger im Gemeindehaus Leinfelden
 11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul, Leinfelden 

   termine für die leinfelder sternsinger
03.01.19 09.30 Uhr Lieder und Texte, Kleideranprobe, Einteilung der Gruppen, 
   Aussendung, Gemeindehaus Leinfelden
 
   termine für die Musberger sternsinger
02.01.19 15.00 Uhr Kleideranprobe, Einteilung der Gruppen,
   Gemeindezentrum Musberg
03.01.19 14.00 Uhr Ankleiden, Schminken im Gemeindezentrum Musberg,
   Aussendung

   Weitere informationen sind zu bekommen
für Musberg  bei Uta Nachbaur    Tel. 756735
für Oberaichen  bei Andreas Neuberger   Tel. 7547817
für Unteraichen bei Claudia Feinauer   Tel. 51878131
für Leinfelden  bei Martina Sorg    Tel. 795115
   und Monika Waldmann   Tel. 7585088

Gerne können auch Eltern eine Gruppe tageweise begleiten.
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Hilfe für die firmvorbereitung gesucht!

Liebe Gemeinde,

im Sakrament der Firmung 
werden Jugendliche zu vol-
len Mitgliedern der Kirche 
und zugleich von Gott be-
stärkt. Mit Chrisam gesalbt, 
wird ihnen der Heilige Geist 
zugesprochen, der in ihnen 
schon wirkt. Die Jugendli-
chen sollen wachgerüttelt 
werden!

Das Sakrament der Firmung 
ist ein großes Fest, das wir 
jedes Jahr in unseren Kirchengemeinden mit Freude begehen. Und für jedes große Fest braucht 
es Vorbereitungen. Natürlich braucht es Vorbereitungen, die die Räume etc. betreffen. Aber viel 
wichtiger ist die innere Vorbereitung. In der Firmkatechese, der Firmvorbereitung, wollen wir 
zusammen mit den Jugendlichen ihr Gottesbild (neu) erarbeiten.

Um den Jugendlichen diesen Erfahrungsraum zu ermöglichen, dazu brauchen wir SIE 
und DICH! Gemeinsam bereiten wir als Team mit einigen erfahrenen Firmbegleitern ca. 60 
Jugendliche (15jährige) aus unseren beiden Kirchengemeinden auf die Firmung am 18. Mai 
2019 vor.

Konkret sieht die Vorbereitung so aus: 
Die Firmvorbereitung findet nicht mehr in wöchentlichen Kleingruppen, sondern in einer In-
tensivwoche als große Gruppe von Ostermontag bis zum Weißen Sonntag statt. In dieser kon-
zentrierten Zeit werden an den Nachmittagen die Jugendlichen in verschiedenen Workshops 
nochmal neu an ihren Glauben herangeführt. Die Themen der Katechese sind orientiert an der 
Dreieinigkeit Gottes sowie die Bedeutung des Sakraments der Firmung und Versöhnung. 

An einem Nachmittag wird außerdem die Kirchengemeinde vorgestellt und das Wirken der Kir-
che an anderen Orten gezeigt. Am letzten Tag der Woche nehmen die Jugendlichen an erleb-
nispädagogischen Einheiten teil, wie z.B. Graffiti-Painting oder einem Film-/Theater-Workshop. 
Den Abschluss jedes Tages bildet ein gemeinsames Abendessen.
 
Wer sich angesprochen fühlt und in der Woche ab Ostermontag einen oder mehrere Nachmit-
tage für die Firmvorbereitung erübrigen kann, der melde sich bitte bei Sarah Wunsch, Karin 
Komericki oder in einem der Pfarrbüros.
Wir freuen uns auf Sie!

Sarah Wunsch (Pastoralreferentin)
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stiftung st. petrus und paulus -
das neue dach für die caritativen Gruppen unserer Gemeinde
In unserer Gemeinde gibt es viele Mitglieder, die sich im 
Namen der Nächstenliebe und des gedeihlichen Mit-
einanders um schwache, kranke, alte Menschen und 
auch Sterbende annehmen und sie auf ihren Lebens-
wegen begleiten und unterstützen. Dieses Kümmern 
macht nicht vor unserer katholischen Gemeindegren-
ze Halt, sondern wirkt weit in die politische Gemein-
de Leinfelden hinein - unabhängig des kirchlichen Be-
kenntnisses.

Bis vor wenigen Jahren wurden diese Gruppen unter 
dem Caritasausschuss unserer Gemeinde zusammen-
gefasst und betreut. Im Laufe der Zeit hat sich dieser 
Ausschuss aufgelöst, nicht zuletzt auch deshalb, weil 
die einzelnen Gruppen selbsttätig und äußerst effektiv ihre Aufgaben wahrnahmen und der 
Betreuung eines solchen Ausschusses nicht mehr bedurften.

Mittlerweile ist jedoch das Verlangen gewachsen, dass sich die einzelnen Gruppen untereinan-
der austauschen möchten. Der Stiftungsrat hat auf eine entsprechende Anfrage des Kirchen-
gemeinderats entschieden, nach zehn Jahren des Bestehens der Stiftung eine neue Aufgabe zu 
übernehmen und den caritativen Gruppen eine Plattform zum Austausch zu bieten.

Am 25. September 2018 trafen sich deshalb auf Einladung der Stiftung die Vertreter der Hos-
pizgruppe (bestehend aus 18 Helfern) und Nachbarschaftshilfe (30), der Teams des Gemein-
debesuchsdienstes (18), Mittwochskreises (3), der Sprachbegleitung (ca. 9), Gottesdiensthelfer 
im Haus Sonnenhalde (10) und die Beauftragte der Elfriede-Frank-Stiftung. Schon alleine diese 
Aufzählung zeigt, wie umfangreich unsere ehrenamtlichen Helfer Aufgaben in unserer Ge-
meinde und darüber hinaus wahrnehmen. Alle berichteten umfänglich von ihrem Tätigkeits-
schwerpunkt, den Aufgaben, der professionellen Aus- und Fortbildung der Helfer. 

Das Resümee der Sitzung ist zum einen die Feststellung, dass das Engagement der Helfer in 
der Gemeinde Leinfelden fest verankert ist und stark nachgefragt wird, die Aufgaben immer 
umfänglicher werden. Zum anderen - und das ist das allgemeine Problem sämtlicher Gruppen 
- es an Nachwuchs fehlt. Dies wurde von allen als ein großes Problem gesehen. Wenn auch 
zunächst die o.g. Zahlen als üppig erscheinen, so legen doch einige in der nahen Zukunft ihr 
Ehrenamt aus Altersgründen  nieder. Deshalb wurde ausführlich darüber gesprochen, wie sich 
in Zukunft Helfer für die anstehenden Aufgaben und Dienste gewinnen lassen. Hierzu soll mehr 
Öffentlichkeitsarbeit geleistet werden.

Einhellig wurde am Ende der Sitzung der Wunsch geäußert, dass sich in Zukunft die Gruppen 
unter dem Dach der Stiftung einmal jährlich treffen, um sich künftig mehr zu vernetzen und 
auszutauschen.

An dieser Stelle würden wir uns sehr freuen, wenn sich durch diesen Bericht Gemeindemitglie-
der angesprochen und berufen fühlen, in einer der Gruppen mitzuarbeiten.

Annegret Müller 
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lt-Weekend

Am 21. September ging es für 21 Leiter der katholischen Jugend Leinfelden nach Irndorf fürs 
LT-Weekend. Dort haben wir viel über die Aktionen, die über das Jahr verteilt sind, geredet 
und besprochen, was es alles Neues geben soll. Damit wir auch etwas Pause bekamen, spiel-
ten wir coole Spiele wie Aqua Quidditch. Am Sonntag, dem 23. September, machten wir, 
bevor es wieder nach Hause ging, einen Ausflug in die Therme in Böblingen.
Es war ein sehr cooles und produktives Wochenende. 

Verena Hagg

frühmeditationen

Ach, das Aufstehen fällt so schwer in dieser dunklen Jahreszeit! Unsere Frühmeditationen 
machen es Ihnen leichter! Diese finden statt am 5., 12. und 19. Dezember jeweils um 6 Uhr 
in den Leinfelder Jugendräumen. Hier können Sie den Tag besinnlich mit anregenden Texten 
und entspannender Musik starten. Danach gibt es noch ein leckeres Frühstück, bevor jeder in 
seinen schulischen oder beruflichen Alltag startet. Herzliches Willkommen an alle!

christkindlesmarkt

Die Tage werden kürzer, es wird immer kälter und überall sieht man 
strahlende Lichterketten und brennende Kerzen. Das ist ein Zeichen 
dafür: Bald ist Weihnachten! Und in der adventlichen Zeit darf natür-
lich der Christkindlesmarkt der Katholischen Jugend nicht fehlen! Am 
8. Dezember ist es wieder so weit: Nach dem Abendgottesdienst in 
Musberg haben Sie die Gelegenheit, zusammenzukommen und einen 
warmen Punsch und Waffeln zu genießen. Außerdem können Sie Gebäck oder Gebasteltes 
kaufen, woran die Kindergruppen in den Wochen davor gearbeitet haben. Das eingenom-
mene Geld spenden wir wie jedes Jahr an eine gemeinnützige Organisation.
Wir freuen uns sehr, wenn Sie vorbeikommen! Bis dahin, Ihre KJL

Helena Feldhege
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Weihnachts-sit-in

Auch dieses Jahr findet nach der Christmette am Heiligen Abend wieder das Weihnachts-Sit-
In der KJL in den Leinfelder Jugendräumen statt. Hier haben Jugendliche, junge Erwachsene 
oder einfach der KJL Verbundene die Möglichkeit, sich bei Glühwein und Lebkuchen zu 
unterhalten, Tischkicker oder Brettspiele zu spielen und gemeinsam das Weihnachtsfest zu 
feiern. Schaut gerne alle vorbei!

neue Ministranten

Am Sonntag, dem 18. November 
2018, fand die diesjährige Minis-
trantenaufnahme in Leinfelden statt. 
Um sich gemeinsam in die Feier ein-
zustimmen, trafen sich alle Minis zu 
einem leckeren Frühstück in der Sa-
kristei. Während des anschließenden 
Gottesdienstes wurden die elf neuen 

Ministranten/innen eingekleidet und 
in unsere große Gemeinschaft auf-
genommen. Wir Oberministranten 
(OMI´s) freuen uns über den zahlrei-
chen Zuwachs und wünschen euch 
Minis viel Freude und Spaß beim  
Ministrieren.

Carmen Briegel

„Ihr seid die Protagonisten der Hoffnung!  
Die Zukunft und die Gegenwart sind in eurer 
Hand. Ein Wort des Trostes: habt keine Angst. 
Nehmt die Verantwortung in die Hand, seid 
mutig, jagt euren Träumen nach.“

Papst Franziskus an die Jugend
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eine neue Kirche in Musberg

Wussten Sie es schon?
In den Herbstferien wurde in Musberg eine neue Kirche gebaut. Aber von Anfang an. Am 
Montag und Dienstag fanden die Kinderbibeltage in Musberg statt. Der heilige Franziskus 
und dessen Leben war das Thema für 36 Kinder und 6 Betreuerinnen. Franziskus war ein 
Freund der Menschen und Tiere und für ihn wa-
ren seine Lebensbegleiter Brüder und Schwes-
tern. Anhand eines Films durften wir erfahren, 
dass es drei große Lebensabschnitte von Franzis-
kus gab. Auch die Handpuppe Fridolin konnte 
uns viel über Franziskus erzählen.
So haben sich die Jüngsten in unserer Gemein-
schaft mit dem jungen Franziskus beschäftigt. 
Ein tolles rhythmisches Lied mit Instrumenten 
war das freudige Ergebnis. Wiederum eine 
Gruppe widmete sich dem Leben des Franziskus 
in seiner Umbruchzeit. Bau eine Kirche! Fran-
ziskus tat dies tatsächlich. Unsere Baumeister 
taten es Franziskus gleich und es entstand eine 
begehbare Kirche mit Altar und Kirchturm. Die 
Großen haben sich sehr viele Gedanken um den 
Franziskus und dessen Leben gemacht. Was sind 
solche Veränderungen, wie bei Franziskus? Was 
ist wichtig in unserem Leben? All diese Veränderungen und Ideen haben wir gesammelt und 
damit das Zeichen des Franziskus, das Tau, gelegt.

Mit einem gemeinsamen kurzen Abschluss in 
der Kirche endete der erste Tag. Am zweiten Tag 
trafen sich wieder alle Brüder und Schwestern 
und gemeinsam wurde „Laudato si“ gesungen, 
das doch unsere Schöpfung so gut beschreibt. 
Viele schöne Plakate sind entstanden, die ge-
zeigt haben, wie wichtig die Menschen und 
die Tiere, die Berge und Täler und vieles mehr 
sind. Aber es ist auch wichtig, dass wir unsere 
Erde gut beschützen und bewahren. Mit vielen 
guten Ansätzen und auch dem Bewusstsein für 
unsere Erde konnten wir im gemeinsamen Ab-
schluss in der Kirche danken „Laudato si, o-mi 
signore, …Sei gepriesen für alle Deine Werke…
Sei gepriesen denn Du bist wunderbar, Herr.“

Herzlich Euer Kinderbibeltage-Team
Anja Hartmann
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Die HospizGruppe begleitet Schwerkranke, Sterben-
de und ihre Angehörigen, unabhängig von Konfessi-
on, Nationalität und Weltanschauung.

Kontakt: Ilona Witzel

Tel. 0151 14869426

www.hospizgruppe-le.de

Wenn wir gerufen werden, kommen wir gerne.

Hilfe iM AlltAG
Die organisierte Nachbarschaftshilfe der katho-
lischen Kirche betreut Menschen, die Unterstützung 
im Alltag benötigen: beim Einkaufen, Begleitung 
zum Arzt, bei der täglichen Hausarbeit.

Die Hilfe der Organisierten Nachbarschaftshilfe wird 
von freiwillig engagierten Menschen aus Leinfelden-
Echterdingen übernommen. Wir freuen uns über 
neue Helferinnen und Helfer, die bei uns aktiv mitar-
beiten möchten.

Für Informationen steht Ihnen die Leiterin der Organisierten Nachbarschaftshilfe,  
Frau Ilona Witzel, Bonländer Straße 35, Telefon 0711 791565 oder 0151 14869421 zur 
Verfügung.

Die Stiftung St. Petrus und Paulus Leinfelden möchte ein Zeichen der Hoffnung 
und Zuversicht sein.Sie hat sich zum Ziel gesetzt, die pastoralen und karitativen Anlie-
gen und Aufgaben der Kirchengemeinde St. Peter und Paul tatkräftig zu unterstützen 

und nachhaltig für die Zukunft zu sichern.
Leisten Sie heute „erste Hilfe”, um nachhaltige Hilfe in der Zukunft zu sichern.  

Caritas Gemeinschafts-Stiftung Stiftung St. Petrus und Paulus Leinfelden

IBAN: DE50600501010001301090, BIC: SOLADEST
Stichwort »Zustiftung«

Stiftung

St. PetruS und PauluS

leinfelden
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  veranstaltungen in unserer Gemeinde 
dezeMber 2018
Di. 11.12. 19.30 Uhr Ökumenischer Frauentreff 
   „Adventsabend mit Liedern und Gebäck“
   ev. Gemeindehaus Musberg 
Mi. 12.12. 19.30 Uhr gemeinsame Sitzung der Kirchengemeinderäte,
   St. Raphael, Echterdingen
Mo. 17.12. 16-18 Uhr Café für Trauernde, Zehntscheuer Echterdingen
Do.  20.12. 15.30 Uhr Kath. Wort-Gottes-Feier im Haus Sonnenhalde, 
   Musberg, Frau Komericki
Fr. 21.12. 19.30 -
  20.00 Uhr  Gottesdienst für junge Leute, Hl. Kreuz, Musberg

JAnuAr 2019
Di. 08.01. 16.00 Uhr  Ökumenischer Frauentreff Musberg, wir gehen zu
   „Buschwerk“ ins Theater Wortkino in Stuttgart
Fr. 11.01. 20.00 Uhr  Offener Abend der Jugend, Jugendräume Musberg
Mi. 16.01. 07.45 Uhr  Schülergottesdienst, St. Peter und Paul, Leinfelden
  14.30 Uhr Mittwochskreis
  20.00 Uhr  gemeinsame Sitzung der Kirchengemeinderäte,
   St. Raphael, Echterdingen
Do. 17.01. 15.30 Uhr Ev. Gottesdienst im Haus Sonnenhalde, Musberg
Mo. 21.01. 20.00 Uhr Schönstattbewegung Frauen und Mütter, 
   Jüngere Gruppe, KRL
Fr.  25.01. 19.30 Uhr Taizégebet, Hl. Kreuz, Musberg
So. 27.01. 11.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Peter und Paul, Leinfelden
   anschließend Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mo. 28.01. 16-18 Uhr Café für Trauernde, Zehntscheuer Echterdingen
Do. 31.01.  15.30 Uhr Kath. Wort-Gottes-Feier im Haus Sonnenhalde, 
   Musberg, Frau Komericki

februAr 2019
Fr.  01.02. 19.30 Uhr Ökumenischer Frauentreff Musberg „Kreatives Gestalten“
   Kunsttherapeutin Verena Menzel führt in die Technik
   „Collage“ ein, ev. Gemeindehaus Musberg
  20.00 Uhr Offener Abend der Jugend, Jugendräume Musberg
So.  03.02. 11.00 Uhr Familiengottesdienst – Lichtmess – mit Kinderchor,
   St. Peter und Paul, Leinfelden
  18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Hl. Kreuz, Musberg
Mi. 13.02. 07.45 Uhr  Schülergottesdienst, St. Peter und Paul, Leinfelden
Do. 14.02. 15.30 Uhr Ev. Gottesdienst im Haus Sonnenhalde, Musberg
Mo. 18.02. 20.00 Uhr  Schönstattbewegung Frauen und Mütter,
   Jüngere Gruppe, KRL
Mi. 20.02. 14.30 Uhr Mittwochskreis
Fr.  22.02. 19.30 Uhr  Taizégebet, Hl. Kreuz, Musberg
So. 24.02. 11.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Peter und Paul, Leinfelden
   anschließend Eine-Welt-Waren-Verkauf
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Mo. 25.02. 16-18 Uhr Café für Trauernde, Zehntscheuer Echterdingen
Mi.  27.02. 20.00 Uhr gemeinsame Sitzung der Kirchengemeinderäte,
   GHL
Do. 28.02. 15.30 Uhr Kath. Wort-Gottes-Feier im Haus Sonnenhalde, 
   Musberg, Frau Komericki

März 2019
Fr. 01.03. 20.00 Uhr  Offener Abend der Jugend, Jugendräume Musberg 
Di. 12.03. 20.00 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderats, GZM
  19.30 Uhr  Ökumenischer Frauentreff Musberg
   „Unsere Leistungsgesellschaft“
   mit Frau Dr. Gunda Schneider-Flume, 
   ev. Gemeindehaus, Musberg
Mi.  13.03. 07.45 Uhr Schülergottesdienst, St. Peter und Paul, Leinfelden
  14.30 Uhr Mittwochskreis
Do. 14.03. 15.30 Uhr Ev. Gottesdienst im Haus Sonnenhalde, Musberg
Mo. 25.03. 16-18 Uhr Café für Trauernde, Zehntscheuer Echterdingen
Do. 28.03. 15.30 Uhr  Kath. Gottesdienst im Haus Sonnenhalde, Musberg,
   Pfarrer Stehle
Fr.  29.03. 19.30 Uhr  Taizégebet, Hl. Kreuz, Musberg
So. 31.03. 11.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Peter und Paul, Leinfelden
   anschließend Eine-Welt-Waren-Verkauf

 
 GHL Gemeindehaus Leinfelden, Fichtenweg 14
 KRL Konferenzraum Leinfelden, Dornbuschweg 10
 GZM Gemeindezentrum Musberg, Hölderlinstr. 5

 Änderungen sind möglich, bitte vergewissern Sie sich im Amtsblatt. 

nacht der lichter – taizé-Gebet

Nehmen Sie sich doch mal eine halbe Stunde AUS-
zeit und besuchen Sie einen Taizé-Abend. Jung und 
Alt singen gemeinsam und beten in besonderer 
Atmosphäre. Gestaltet ist das Gebet als Nacht der 
Lichter, wie sie an Samstagen auch in Taizé selbst 
stattfindet.
Im Anschluss laden wir herzlich zum Verweilen und 
Austauschen bei Tee und Keksen ganz nach Taizé-
Stil ein.

ort:    Katholische Kirche, Hl. Kreuz, Musberg

terMine: 25. Januar 2019 
  22. Februar 2019           jeweils von 19.30 - 20.00 Uhr
  29. März 2019
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Anfang Oktober haben wir mit ei-
nem bunten Familiengottesdienst das  
erntedAnKfest gefeiert. Gerade nach ei-
nem trockenen Sommer wie diesem ist uns 
die Dankbarkeit für ausreichend Nahrung be-
wusster. Vielen Dank den Spendern und dem 
Vorbereitungsteam für den wunderschönen 
Gabenaltar. Die Fildertafel hat sich nach dem 
Abbau sehr über die Früchte gefreut.

In fröhlicher Runde haben sich dieses Jahr wieder viele Gemeindemitglieder zur  
GeMeinsAMen WAllfAHrt aufgemacht. Ziel war das schöne Oberschwaben mit der 
„schönsten Dorfkirche der Welt“ - Steinhausen bei Bad Schussenried. Mit schönem 
Wetter, tollem Programm und gutem Essen war es eine gelungene Gemeindewallfahrt, 
für deren Organisation wir Frau Schiebel herzlich danken.

Bereits auf dem Kirchplatz unserer Kirche  
St. Peter und Paul ist die bAustelle AM  
KinderGArten St. Franziskus zu sehen. Mit ei-
nem Neubau an alter Stelle wird ein moderner 
und größerer Kindergarten entstehen. Aktuell 
ist das alte Gebäude abgebrochen, wofür eine 
Zufahrt über den Kirchplatz notwendig wurde. 
Mit dieser Baumaßnahme wird auch der Ein-
gang zum Gemeindehaus sowie die Toiletten-
anlage barrierefrei umgebaut und verbessert. 

                                        Clemens Hartmann

•

•

•

Gottesdienst im Haus sonnenhalde

Einmal im Monat macht sich ein Team aus Frauen und Männern auf den Weg in alle Stockwerke 
des Pflegeheims, um die betagten BewohnerInnen zu fragen, wer mitgehen möchte, um am 
Gottesdienst teilzunehmen. Ohne die Mithilfe des „Sonnenhaldeteams“ könnte die Mehrheit den 
Weg zum Gottesdienstraum im UG nicht bewältigen.
Mehr als 10 Jahre haben frAu Müller-HenneberG und Herr dr. JörG für Musik bei den Got-
tesdiensten im Seniorenheim Sonnenhalde gesorgt. Frau Müller-Henneberg hat mit den Bewoh-
nern Volkslieder gesungen, um die Wartezeit vor dem Gottesdienst zu überbrücken, bis alle Got-
tesdienstbesucherInnen herbegleitet wurden. Herr Dr. Jörg hat während des Gottesdienstes die 
Lieder am Klavier begleitet.
Frau Müller-Henneberg ist zu ihren Kindern gezogen, Herr Dr. Jörg hat gesundheitliche  
Probleme und möchte nur noch im Notfall am Klavier spielen. Beiden ganz herzlichen Dank 
für ihren diakonischen Dienst, den sie geleistet haben. Zur großen Freude singt nun  
frAu Huber-Klein vor dem Gottesdienst mit den Bewohnern und begleitet auch die Lieder wäh-
rend des Gottesdienstes am Klavier.
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Aus dem stammbuch der Gemeinde

terMine für den nächsten Peter und Paulsboten

redAKtionssitzunG 3. Dezember 2018
redAKtionsscHluss 18. Februar 2019
erscHeinunGsterMin 13. März 2019

iMpressuM

Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul, 70771 Leinfelden-Echterdingen, Dornbuschweg 10, 
E-Mail: Kath.Pfarramt.Leinfelden@gmx.de, Internet: www.k-le.de
Pfarrer Hans Stehle, Telefon 751510, Telefax 751555
Pastoralreferentin Karin Komericki, telefonisch erreichbar über die Pfarrämter
Pastoralreferentin Sarah Wunsch, Bonländer Str. 35, Tel. 782377812 oder 0170 8504643
Gemeindereferentin Marlene Schiebel, Bonländer Str. 35, Tel. 782377821
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Redaktion: Helena Feldhege, Clemens Hartmann, Mariano Marcigliano, Ruth Montnacher, 
 Pfarrer Hans Stehle, Klaus Streichfuss, Elfriede Wieland
Herstellung: Druckerei Laubengaier, Leinfelden-Echterdingen

   eHe

Mischa Benz – Quynh-Nhi-Katharina Do
Damian Burzynski – Sabine Mrosek

   tAufe

Joel Caruso
Vincent Himmelsbach
Benjamin Richard Wieland

   tod

Ladislaus Ferenczffy, 82 Jahre
Herbert Stickel, 88 Jahre
Edmund Tichatschke, 90 Jahre
Hilmar Erath, 76 Jahre
Bernhard Kramer, 74 Jahre
Otto Arnold, 85 Jahre
Josef Hardegger, 89 Jahre
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Spendenkonto bei
Bank im Bistum Essen eG
IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45
BIC: GENODED1BBE


